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Liebe verehrte ”Freunde des Raschèr Saxophone Quartet“,


immer wieder bereichern Zufälle das Leben! Und so berichten wir Ihnen von einem 
besonderen, tief beeindruckenden Erlebnis im Arvo Pärt Centre und mit dem Raschèr 
Saxophone Quartet.




Vor einigen Jahren hörten wir "Fratres" von Arvo Pärt im 
Rundfunk und waren so ergriffen und fasziniert von dieser 
Komposition, daß wir begonnen haben, Arvo Pärt und seine 
Musik zu ergründen. Dabei sind wir auch auf das Arvo Pärt 
Centre in Laulasmaa/Estland aufmerksam geworden und im 
Laufe der Zeit wuchs in uns - als Architekten - der Wunsch, 
dieses außergewöhnliche Gebäude in der wunderbaren 
Umgebung an der Küste Estlands kennenzulernen. Daneben 
war die Möglichkeit, die 
Musik des Komponisten 
dort in der einmaligen Um-
gebung zu hören, sehr 
verlockend.


Mit dem RSQ sind wir seit den 1:1-Konzerten, die uns 
Christine Rall und Andreas van Zoelen dargeboten 
haben, freundlich verbunden. Anläßlich des zweiten 
Poetischen Saxophonsalons in Kenzingen erzählte uns 
Christine Rall, daß das RSQ ein Konzert im Arvo Pärt 
Centre in Laulasmaa vorbereite, und so bereiteten wir unsererseits eine Reise dorthin vor.


Das Konzert fand am Samstag, den 26. 
Februar 2022 mit einem wunderschönen, 
vielseitigen Programm statt. Begleitet 
wurde das  RSQ von zwei Studenten und 
drei Studentinnen der Raschèr Baltic 
Academy, unterstützt vom Freundeskreis, 
sowie von der Sängerin Christina Bock, 
dem Komponisten Jay Schwartz und 
dem Toningenieur Christoph Ruetz.


Während wir uns an mehreren Tagen in der 
wunderbaren Atmosphäre über das Leben und 
Werk von Arvo Pärt informieren und seine 
Musik in Ruhe genießen konnten, haben die 
Künstler mit den Komponisten neben Proben 
intensiv an der Aufnahme des Konzert-
programms für eine CD gearbeitet, auf die wir 
alle uns freuen können. 

Arvo Pärt im Kreise der Musiker
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   https://www.arvopart.ee/en/

Jay Schwartz, Nora & Arvo Pärt

Konzertprogramm vom 26. Februar 2022

Christine Rall & Arvo Pärt


